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Rönigl, Provinzial» Intelligenz» Eomtoir, im poſt- Lokal, 
Eingang Plautzengaſſe Nro. 385, N d 


No . 59. Dienſtag, den 10. März 1840. 


/ ⁰· w; ᷑ß 


N Angemeldete Sremde. 
Angekommen den 8. Marz 1840. 


Die Herren Kaufleute C. W. Tragdar aus Solingen, Fr. Spielke aus Di 
ren, Fr. Werner, Waßdorf, G. Schneider, L. Baumann aus Leipzig, C. Koͤlld 


aus Bromberg, B. Elten aus Stettin, log. im engl. Hauſe. Herr Jutendantur⸗ 


Rath Alberti von Köntiasberg, Herr Kaufmeun Becker von Bromberg, Herr Ober⸗ 


foͤrſter Schmidt von Schoͤneck, Herr Landſchafts⸗Secretair Sommer don Stolpe, 


Herr Gutsbeſitzer Raſchke und Herr Oeconomie⸗Inſpector Raſchke von Carlshoff, log. 
in den drei Mohren. Herr Gutsbeſitzer Liebrecht nebſt Familie aus Rauden, Herr 
Apotheker Jury nebſt Fräulein Tochter aus Mewe, log. im Hotel de Thorn. Herr 
Studioſus R. Bethke von Greifswald, log. im Hotel de Leipzig. ö 


Bekanntmachungen. 


I. Die Einlieferung der zur Abfählung ausgelooſeten Weſtpreußiſchen Pfand. 
briefe, zu unſerm Depoſitorio, kann jeden Mittwoch und Sonnabend, zwiſchen 12 
und 1 Uhr gegen eine Beſcheinigung über die Depoſition erfolgen. 

Danzig, den 8. Februar 1840. 5 


Königl. Weſtpreußiſche provinzial · Landſchafts Direction. 


AVEHRTISSE MEN T s. 
2. Der Kaufmann Peter Eryſt Mir von hierſelbſt und das Iraͤulein Roſa 
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Caroline du Bois aus Elbing, haben durck inen vor dem Königlichen Stadtge · 
richte zu Elding unterm 17. Januar e. verlautbarten Vertrag, für ihre einzuge · 
hende Ehe, die Gemeiaſchaft der Güter und des Erwerdes ausgeſchloſſen. ö 


Danzig, den 3. Zebinar 1840. 
Bönigl. Land und Stadtgericht. 


3. Der Prediger Carl Kummer zu Kesfom und deſſen Braut Chriffiane 
Artederike Scher, haben dor Eingebung ihrer Ede, mitten gerichtlicden Ver⸗ 
trages vom 22. v. M., die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Marienwerder, den 5. Februar 1840. 1 
Königl. Ober⸗CLCandes⸗Gericht. f 
4. Die zur Unterhaltung der bieſigen Königl. Brücken ⸗ und Faͤhranſtalt pro 
1840 erforderlichen Holzwaren und Baumaterialien, ſollen im Wege der Licttation 
oͤffentlich an den Mindeſtfordernden ans gedoten werden. Hiertu if 
Freitag, den 27. März c. Vormittags um 10 Uhr 
Termin vor dem Unterzrichneten angeſetzt, dei welchem die Auſchläge und Bedin- 
gungen jederzeit eingeſehen werden konnen. d 
Dir ſchan, den 6. Maͤrz 1840. ä 
i Der Wegebaumeiſter C. Kaweran. 
a — — f — — — - x — . = 
Entbindungen Ba 
5. Die beute Abend 8 Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner Keen Frau 
ron einem gefunden Maͤdchen, zeiget hie mit, Matt deſonderer Meldung ergedenn au 
a Johann Wilheln Walker. 
Den 7. Maͤrz 1840. 


6, _ Bremmden und Bekaunten die Mittheitung der em 2. d. M erfolgten glück 
lichen Enkdindung feiner lieben Frau Henriette gebornen Claude von einer ger 


funden Tochter. Berlin, den 3. Mär, 1840 Violet. 
5 Anzeigen. 


43 Exemplare des Liedes: . hat ages Feine Urſach'! mit den vom Ilafer⸗ 
1 eingelegten Strophen, ſiad fortwährend a 2 — zum Beſten der Neu 


ührer, im Thester⸗Burean, an der Kaffe und in der Gerd ard ſchen Buchhand⸗ 
lung zu haben. i E. Th. CArronge. 


8. Die gütige Sammlung auf der G ⸗Inſel im Betrage von 5 Rihtr. 
5 Sgr. ase dr weh a Boch mo die 555 9. £ = En 
ro e Feuersbrun 5 g er ug erhalten un an 0 
4 s ; = Witwe Zörmez in Ohrs. 


9. Ein goldener Uhrſchlüſſel mit Carnkolſtein iſ derloren gegangenz der ehrliche | 
Header wird gebeten, ihn Matieubuden u 268. in den Mittagsnunden zwiſchen 12 
und 2 Uhr gezen eine angemeſſene Belohnung abzusehen 5 


10 Schmiedegaſſe W 101. parterre, werden Kinder unter vortheilhaften Be⸗ 
dingungen: in Peuſion genommen. Auch find daſelbſt gemachte Blumen zu haben, 


ik Herr Director Labdey wird am die Erfüllung, feines den Abonnenten des 
bten Abonnements gegedenen Verſprechens, hiedurch erinnnert, 

12. Heil. Geiſtgaſſe W 939. iſt ein Flüzel⸗Jortepiano, wegen Mangel an 
Raum, zu vermischen. £ ITEMS K 


er Bekanntmachung. 
Des Kenigs Mejeſtaͤt haben durch die Allerhchſſe Kabtnetsordre dom 
3. Zebiuar d. J. den Beſchluß des 11. Kommunal- Landtages von ult⸗Pommern, 
vom 12. Dezember 1839, zu befätigen gerundet, nach welchem die Provinz Alt⸗ 
Pommern zu einer Garantie von vier pro Cent jährlichen Zinfen für Diejenigen 
Aktien der Berlin⸗Stettiner Eiſendahn, weiche don der veranſchlagten Bedarfſumme 
don 2,724,000 Tolr. noch fehlen und innerhal dreier Monate, von heute an, wer 
den gezeichnet werden, auf ſechs Jahre nach dollendetem Bau der ganzen Dahn, 
mit der Mapgade verpflichtet wird, daß di ſe Garantie erlöſche, wenn der Dan der 
Eiſendahn b zum 1. Januar 1841, nach Vorſcheift des Geſetzes über die Eiſen 
dahnellaternehmunzen dom 3. November 1838, nicht ſicher geſtellt iſt. 


Das unterzeichnete Organ der Altpommerſchen Kommunalſtände bringt, im 
Auftrage denſelben, dieſen Beſchluß mit dem Bemerken zur oͤffenn lichen Kenntniß, 
daß die Aktieuzeichnungen del dem Berlin ⸗ Stettiner Eiſenbahn⸗Kommittet zu Stet 
tin erfolgen. - 

N den 2. März 1840. 

Die Altpommerſche Landſtude. 
b. Schöning. b. der Marwißh. Kuſchke. Wißmann. v. Ramin. Kundler. 


Mit Bezug auf dorſtehende Publikation eröffnen wir die Zeichnung auf 
Aktien der Verlin⸗Stettiner Eiſen da de unter Zinsgarantit der 
Provinz Alt⸗ Pommern. 

Die Anmeldung dazu und Abgade der Zeichnungen kann unmittelbar del uns 
Ne oder in unſeim Burean hier (in der Wohnung des Oder⸗Bürgermeiſters) 
er fol, en; f ; 

feratr in Pommern: dei ſaͤmmtlichen Herren Landräthen; 
„in. Merlin FV & Co., Anh elt & Wagener 
1 und F. . . a tz 
in Dani 95 dem Herrn Regierungs Math Kretz ſchmer, 
„ Magdeburg dei den Herren Müller & Beichſel, 
„, eigzig dei den Herren Ham nt 4 en 
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welche Herren auch gefaͤlllaſt die Sormulare ame Zeichnung, die deren naͤhern Mo⸗ 
dafitäten enthalten, und hiernächſt unfere Gegen⸗Beſcheinigungen Kö laſſen 


werden. > 
5 80 Thaler an zu vollen Hunde | 
1) daß die Zeichnungen von | en Hunderten erfolgen, und 
; u 1000 Thaler Stimm- Berechtizung in den Verſammlungen a 
2) daß die durch die Garantie der Provinz auf die erſten 6 ahre nach vollen⸗ 
) detem Bau geſicherte mindeſte Verzinſung von 4 Et. e 55 Baus 
Zeit (etwa drei Jahre, alfo auf 9 Jahre) ſtatt findet, indem für die all⸗ 
mäpligen jedesmaligen Einſchüſſe, von dem Tage ihrer Einzahlung an dis 
zur Eröffaung der Bahn diefe Zinfen aus dem Anſchlags Kapitale, in wel⸗ 
chem fie ſchon mubegriffen find, dezahlt werden. ser. 
3) daß der, aus den 576 pCt. Girfhüffen der bisherigen Actlonaire, geſammelte 
ond zu den Vorarbeiten, dis zum Vorſchreſten zur Ausführung ſeldſt ausrei⸗ 
chen und deshalb für jetzt Einſchüſſe don den neu hinzutretenden Zeichnern 
nicht erforderlich fein duͤrften; N i 
4) daß den im verfloffenen Jahre mit Eatſagung von Anſprüchen auf von ihnen 
ſchon gezahlte 5,6 pCt. zurückgetretenen Altern Actionairen, bei etwa jetzt er⸗ 
folgendem Wiederbeitritt, 56 pet. für die Summe, mit welcher ſie erneuert 
Theil nehmen, (bis zur Höfe der alten gelöfhten Zeichnung) zu gut gerech⸗ 
net werden 5 TTT f 
5) daß die Verpflichtung aus der Zeichnung mit Ende dieſes Jahres erliſcht, 
wenn nicht bis dahin der Bau der Bahn ſicher gekent iſt. ‘ 


6) daß bei etwa den Bedarf üderfteigenden Zeichnungen fruher angemeldete mit 
ganzer Summe den ſpaͤtern vorgehen. FE = 
Stettin, den 2. März 1840. 3 


Das Berlin. Stettiner Cifenbapn-Rommitte e. 


Maſche, J. Mendelsſehn, v. Dewitz, Enbell, 
Ob.⸗Bürgermſtr. in Stettin. Bang. in Verlin. Praͤſdt. in St. Konſul in St. 
5 H. Fraiſinet. W. Griedel, F. G. v. Halle, Heegewaldt, 

Kfm. in St. Kfm. in St. Bang. in Brl. Rrg.⸗Rath in St. 
v. Heyden Leiſtnon, Graf v. Izenpliz, C. Meilter, Rhades, 
Reg.⸗Rth. . St K.Kammerhr. u. Ob. Meg ⸗Kih. I. Brl. Kfm. l. St. Medz.⸗Rth i. St. 
Schillovw, Wagener, J. Wieſenthal. f 
Konſul in St. Konſuf in Bel. Bang, in St. 


Unterzeichneter iſt zur Annahme der Zeichnung zu Aktien für die Eiſenbahn 
ſeiner Vaterſtadt Stettin bereit, und wird auch die darauf Bezug habenden Ver⸗ 
handlungen des Kommittee, welche ſich für daſſelbe gebildet de e 

RT retzſchmer, 
Regierungs ⸗Nath . 


“ 
it 
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14. 3m Sceibters Buchhandlung in Stuttgart erfälen fo den und kann 


durch jede Buchhandlung b werden, in Danzig durch L. O. Domann, 
Jepengaſſe l 896. en wee es Habt > z 


eich anke 5 

o ie. 5 

Rheinländifben Hausfreundes 
RE j g (1808 — 1331) i E 


vom. i f 
Zundelfrieder, rothen Dieter und Heiner. 
BER In zwei Theilen. 
„ i Mit 120 Abbildungen. l 
Broſchirt. Preis eines Theiles 1 fl. 12 kr. rhein, oder 18 gar. ſäͤchſ⸗ 


5 Gewerbeverein. 95 
Mittwoch, den 1I. März, Abends 6 Uhr, Eröffnung der Bibliothek, um 7 
Ubr Vortrag. 5 e 8 
16. Das hohe Miniſterium des Koͤnigl. Hanſes hat mir in Folge einer Aller⸗ 
boͤchſten Kabinets Ordre vom 16. Januar c. die Erlaubuiß zu ertheilen geruht, 
meine muſikaliſchen Juſtrumente mit dem Königl. Wappen bezeichnen zu dürfen. 
Ich werde von dieſer Gnaden Bewilligung Gebrauch machen, und indem ich Ein 
hochverehrtes hieſiges und auswärtiges Publieum hievon Kenntniß zu nehmen bitte, 


* 


1 — 


darf ich dle Verſicherung hinzufügen, daß ich, aufgemuntert durch den Beifan, wel, 
chen die Königl. Akademie der Künſte in Berlin meinen känſtleriſchen Beſtrebungen 
geſchenkt hat, auch ferner bemüht fein: werde, meinen muſſkaliſchen Instrumenten die 
döͤchſtmöglachſte Vollkommenheit zu geben, und mich fo der Gewogengeit Eines bay, 
verehrten Publikums würdig zu machen. N i 

In den Sälen meiner Wohnung, Steindamm, Wallſchegaſfe Ne 6., werden 
meine Fabrikate ſo nach wie vor ihrer Beurtheilung und Auswahl zuganglich ſein. 

Koͤnigsderg in Pr., Februar 1840. ; 

Johann Friedrich Marty, 


Koͤnigl. Hof⸗Inſtrumentenmacher und akademiſcher Künfkır. 


17. Opern- Verein. 
Die dritte Aufführung „Hans Heiling“ von Marschner, findet morgen 
Mittwoch, den 11. Abends 6 Uhr im Saale des Herrn Wiszniewski statt. 
’ F. W..-Markunı. 
18. Ein junges Maͤdchen welches auch Handarbeit verſleht, ſucht in einem Las 
deugeſchaͤfte ein Unte kommen. Zu erfragen Schüßfeldamm W 1153. 


Dermterhüungen 
19. Mattenbuden M 269. find 2 freundliche Zimmer mit Meubeln, Bekoſtl⸗ 
gung und Aufwartung, zur Frühlahrs rechter Ziehzen an einzelne Herren monat ; 
weiſe zu vermiethen. 5 f 
20. Hundegeſſe u 328. it ein Logis, beſtehend aut 5 heizbaren Zimmern, 
Küche, Keller ꝛc. an rudige Bewohner zu dermieihen. Das Naͤhere daſelbſt. 


21. Rechtſtadt, Rittergaſſe W 1674. iſt eine Untergelegenheit von 3 heizba⸗ 
ren Studen, Küche, Keller, Kammer, Boden, Hofplatz, Holigelaß, kleiner Garten 
und eigener Thür, an ruhige Diether, zum 1. April d. J. beziehbar, zu ver mie · 
then. Näheres daſelbſt in der Obertoür. : 


Austionen 


2. Wieſen⸗ Verpachtung. 
Zar dierjäßrigen Rutzung duch Weide und Heuſchlag ſollen 
Montag den 23. März 1810 Bormiitags 10 Uhr 
30 culmiſche Mor gen Wieſenland 
aus dem Rymkerſchen Grundnück in Monchengrebin in adgetheilten Tafeln von 3, 4 
und 6 Morgen in dem Kruge zu Möuchengrebin, der Sanderug genannt, verpachtet 
werden. Die Pachtluſtigen werden erſucht ſich dort in der benannten Zeit einzv fiu 
den, auch glebt der Oeconemie-Commiſſartus Jernecke in Danzig Hintergaſſe M 120 
die möthige Auskunft üder die Pachtbedingungen, und über die Rage der Wieſenſpucke. 


— 1 — 
22. Fiete ben 13. Merz d. J., Vormittags 10 Uhr; ſelen gaf ber Stäcpe 
em Rielgrabm auf freiwilliges Verlangen oͤffentlich meiſtbietend verkauft werden: 


8 eichene Balken, 1 Schiffspumpe, 1 dito Spill und 1 große Parthie Brenn- 


holz. 0 
— 
a Sachen zu verkaufen In Danıly. 


Mobilia oder bewegliche Sachen. 


24. Allerſtärkſter Brennſpiritus 9096, der auch zu allen Auflöfungen gebraucht 
werden kann, empflehlt das Quart a 6 Sgr. (in geringeren 84 . 4 Sgr.) 
5 N \ ö 85 * “ i Be * 

ö \ 4 
25. Das Geſthaus „zum Elephanten am Holzmarkt, empfiehlt das 
don Herrn Drewie farke, und gut abgelagerte Weiß und baieriſche Bier in Dou⸗ 
teilen a 134 Sgr., erſtetes 4 Bonteillen a 5 Str., ſo wie beſtes Weiß⸗Bitter⸗ 
Bier, 3 Bouteillen a 215 Sgr. a . 


2 W Billiger Verkauf. ZU 
Mehrere Artikel um damit zu räumen verkaufe ich zu hrrabgeietzten Preifen, 


4. V. feidene Hüte U. Mützen, Putz⸗ Hau en un einfache Haudchen, ger 
ſlickte Kragen u. ſ. w. Um gütigen Zuſpruch bittet W. E. König. 
5 f Schnüffelmarkt M 717. 

27. Jopengaſſe 1 721. neden Herrn Uhrmacher Gabel ſtehen zum Ber. 
kauf: Sdakespeares fñmmtl. Werke 2 Rthlr. Oſſians Gedichte 20 Sgr. Plutarchs 
Ledensbeſchreibungen überf. v. Kind 4 Bde. 1 Rihlr 10 Sgr. Raumers hiſtortſch. 
Taſchend. f. 1835 20 Sgr. Siona Taſchend. f. 1837 v. Herrm. Waldow 15 Sgr. 
Götbes Wablverwandſchaften 12 Sgr. Leſſings Emilia Galotti 6 Sgr. Buttmanns 
griech. Grammatik 20 Sgr., der Laudprediger v. Wakefield 8 Sgr. 


2 Von heute ab verkaufen wir wieder gutes 
abgelagertes Berliner Weißbier. 
f C. B. Richter & Co. 
. Weiße Tafel⸗Wachslichte von Ernſt Bütt: 
ner in Sorau a 19 Sgr. pro Pfund, empfeh⸗ 
len zur gefaͤlligen Abnahme es 
| | C. A. Sack & Co. 
Hundegaſſe No. 285. 
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320. Mit dem Ausverkaufe meiner Waaren wird fortgefahren; aueh bin 
3 entsehlomen en ‚im Ganzen oder auch BER: so Ar: auch die 
aden-Utensilien abzulassen, Felskau. #4 
31. Trockenes hochländiſches büchenes Klobenholz, fen 0 bes Käufers Thuͤr, 
iſt ſowohl in eine als großen Quantitäten, von funfzig bis hundert Klafter, zu 
baden a Klafter 7 Rthlr. 11 Sgr. vorſtädtſchen Graben M 403. mit dem Bes 
er das ein jeder der reſp. Käufer ſich die Klaſter ſelbſt aufſetzen laſſen kann. 


Pferdehaar um Seegras⸗M atraßen empfiehlt ping 


Serd. Nieſſe, Langgaſſe . 525 
Um ein in Commiſſion geſandtes Panchen ſchoͤnen alken armkihi- 
5 en Canaſter in Nollen ſchnell zu räumen wird daſſelbe dum billigen Preiſe 
von 17 Sgr. pro Pfd. Jopengaſſe N@ 596. verkauft. 


34 Naumungöbalber find die Preiſe im Schuͤtzen⸗ 
hauſe am sr Thor zurückgeſezt; blau engl. Kateune a 4, Kleiderzeug, 3 4, Bing. 

bam a 217, Piquee a 7, pa chend a 4, Wienercord a d, Cambıy : 4 2 1 Sgr. p. . 
Franzen pro Stuͤck 25, tyrol. Tücher 14 Dpd. 22, achte Tücher } 4 Dbd. 12 Sgr. 


8 zu verkaufen außerhalb Sen 
NER a oder unbe liche Sachen. 
* a Au Palme E . 
Das dem ae eich gel Grünke und feiner ah gu Bere. 
thea geborne Lichholtz zugehörige Grundſtück sub Litt. A. XI. 200. hieſeldſt auf 
dem deiligen Leichnamsdamm, auf dem Anger oder an der Sternſchanze belegen 2 
ab geſchatzt auf 253 a 1 Sgr. 6 Pf. ſoll in dem im Stadtgericht auf 
den 12. Juni 0. Vormittags um 11 Uhr 
2 em Deputirten Herrn Stadtgerichts. „Rath v. d. Trenck auberannten — 
den Meiſt bietenden verkauft werden. 
Die Taxe und der neueſte Oppoth⸗ kenſchein koͤnnen in der euntgtuchte de 
giſtratur eingeſehen werden. 
Zu dem anſtehenden Termine werden zugleich 
a. Johann Gruͤnke eventualiter deſſen Erden, Ceſſior ar ien, öder fonfligen In⸗ 
haber feiner Forderung 
b. Eliſabeth Sommerfeld modo deren Erben, oder die Ceſſionarien oder ſon⸗ 
ſligen Inhader ihrer Forderung , 
c. Chriſtine Sommerfeld modo deren Erben, oder die Geffionarien oder fon- 
figen Inhader ihrer Forderung, 
in dem auf dem Grund luck A. XI. 200, für die sub a, b. und e, aufgeführten 
Perſonen eingetiagenen Capitalten und Zinfen hiedurch oͤffentlich N 
Elbing, den 12. Februer 1840, 
Abnigl. Stadtgericht. 


* 


35. 


